
Interview mit Sven Kogler, Trainer der TV Oberndorf Damen 

 

Hallo Sven, 

der erste Spieltag der Feldrunde 2022 ist geschafft. Du gehst mit deiner Mannschaft 

mit einer Niederlage (vs. TSV Werneck 1:9) und einem Unentschieden (vs. TSV 

Heidenfeld 7:7) aus diesem. 

Mit welchen Erwartungen bist du in die Feldrunde gegangen, spiegeln sie sich in dem 

ersten Spieltag wider? 

Sven: Mir war klar, dass es eine schwere Feldrunde wird. Es gibt Gegner die uns noch 

überlegen sind, versuchen uns aber natürlich in der Landesliga zu halten und uns zu 

verbessern. 

Was wird auf Grundlage des Spieltags Inhalt der nächsten Trainingseinheiten, was 

kann dagegen vielleicht eher in den Hintergrund rücken? 

Sven: Unsere Abwehrarbeit fand ich in beiden Spielen gut und war somit auch 

grundlegend zufrieden. Luft nach oben ist ja wie gewöhnlich immer. Unsere Schwäche 

liegt definitiv im Angriff und dieser wird auch in den nächsten Trainingseinheiten auf 

alle Fälle im Vordergrund stehen. 

Wo siehst du in deiner Mannschaft noch das größte Potential? 

Sven: Das suche ich aktuell noch... ☺ Jedoch steht unsere Abwehr schon sehr gut da 

und somit konzentrieren wir uns auf den Angriff. 

Ist dir eine Spielerin deiner Gegner am vergangenen Spieltag ins Auge gefallen? Wenn 

ja, wer und warum? 

Sven: Vom TSV Werneck Lara Helmreich. Sie ist eine fantastische Korbhüterin und 

auch eine sehr intelligente Spielerin im Angriff. 

Hast du einen Favoriten auf die Meisterschaft? 

Sven: Ettleben und Bergrheinfeld sind für mich die größten Favoriten. 



Zu guter Letzt noch ein paar Blitzfragen: 

Feldrunde oder Hallenrunde 

Manndeckung oder Raumdeckung (eigene 
Mannschaft) 

auch mal beim Training 
mitmachen 

oder die Mädels von außen 
quälen 

spannendes Spiel bis zur 
letzten Sekunde 

oder frühe Entscheidung 

 


